
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde von Sattledt! 
 
1909 wurde der Kirchenbauverein gegründet, um die nötigen Mittel zum Bau der Kirche zu 
sammeln. 
Jetzt, 2009, sammeln wir, der Pfarrgemeinderat, im Rahmen der lokalen Agenda 21 etwas, das 
man mit Geld gar nicht aufwiegen kann: Begabungen und Talente unserer 
Gemeindemitglieder zum weiteren Wachstum unserer Pfarre. 

Im Zukunftsprofil unserer Pfarre steht: „Jeder Mensch hat Talente, denen unsere 
Aufmerksamkeit gelten muss. Diese sollten durch die Mitarbeit in der Pfarre eingebracht und 
gefördert werden können.“ 
Im Jubiläumsjahr unserer Pfarre wollen wir besonders auf jene Gaben (Charismen) 
aufmerksam machen, die jeder einzelne von Ihnen als Geschenk für sich, aber auch zum Wohl 
der Gemeinschaft bekommen hat. 

Wer seine Talente und Gaben aufspüren möchte, ist eingeladen, den vorliegenden Fragebogen 
auszufüllen. Da wir mit den Daten möglichst sorgfältig und diskret umgehen wollen, ersuchen 
wir Sie, den ausgefüllten Bogen im beiliegenden Kuvert verschlossen abzugeben. Wenn 
zusätzliche Fragebögen benötigt werden, liegen diese an den Eingängen der Kirche auf. 
Ab 20. Juni 2009 werden diese von Mitarbeitern der Pfarre eingesammelt und zur anonymen 
und professionellen Auswertung an die Universität Salzburg geschickt. 
Am 12. Oktober 2009, um 19:30 Uhr, wird anlässlich unseres Jubiläumsjahres ein „Talente-
Abend“ stattfinden. Dort kann sich jeder die Auswertung seines Fragebogens abholen. Sollten 
Sie an diesem Abend keine Zeit haben, wartet diese nach dem „Talente-Abend“ in der 
Pfarrkanzlei auf Sie. 
Diese Umfrage ist in erster Linie für Sie, damit Sie wissen, mit welchen Gaben und Talenten 
Sie ausgestattet sind und wie Sie diese am besten in Familie, Arbeit und Gemeinde einbringen 
können. 

 
Vielen Dank für Ihre Mühe und Zeit, 

Ihr Pfarrgemeinderat Sattledt 
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Eine Führungsrolle zu übernehmen, ist für mich eine reizvolle 
Aufgabe.       

Ich arbeite eher lieber im Hintergrund.                      
Ich plane meinen Alltag und überlasse möglichst wenig dem 

Zufall.                  

Es ist mir wichtig, mit anderen über meinen Glauben zu 
reden.       

Es macht mir Freude, andere Menschen zu ermutigen.                   
Es fällt mir leicht, Inhalte interessant und leicht verständlich 

zu erklären.                 

Wenn ich eine Reise mit mehreren Teilnehmern oder eine 
Veranstaltung organisieren müsste, würde ich mich 
überfordert fühlen. 

      

Es macht mir Freude, Dinge zu reparieren und instand zu 
halten.                  

Es geht mir zu Herzen, wenn ich Menschen erlebe, die am 
Rande der Gesellschaft stehen.               

Ich habe Freude daran, bei einem Fest Gäste zu bedienen 
bzw. Kuchen/Salat etc. beizusteuern.                  

Es ist für mich erfüllend, meine Gedanken und Empfindungen 
mit künstlerischen Mitteln auszudrücken (Schreiben, 
Theater, Malen, Grafik, Pantomime...). 

      

Es würde mich freuen, wenn ich in der Sonntagsmesse 
Dienste übernehmen könnte.               

Ich koche/grille/serviere gerne für andere.                     
Ich wäre bereit, stärker als bisher zu Leitungsaufgaben 

herangezogen zu werden.                

Ich merke es, wenn jemand gebraucht wird und biete gern 
meine Hilfe an.                 

Es macht mir Freude, Veranstaltungen zu organisieren.                   
An Tätigkeiten wie Abwaschen, Tische Stellen, Servieren 

habe ich keine Freude.                

Meine musikalischen Fähigkeiten zu trainieren macht mir 
Spaß.              

Beim Beten erlebe ich, dass Gott meine Anliegen (er)hört.                   
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Den christlichen Glauben mit anderen gemeinsam zu leben, ist 
für mich wichtig.       

Ich denke, gut dazu beitragen zu können, dass die 
Räumlichkeiten für unsere Begegnungen und Feste schön 
gestaltet sind. 

      

Ich fühle ich mich nicht  imstande eine Sitzung/Besprechung 
zu leiten.       

Ich glaube, dass ich mein Wissen anschaulich, spannend und 
prägnant vermitteln kann.                    

Religiöse Fortbildung halte ich für wichtig, um im Glauben 
gefestigter zu sein.       

Ich bin davon überzeugt, dass ich mit der Geschicklichkeit 
meiner Hände anderen helfen kann.       

Mit dem Glauben beschäftige ich mich nicht  besonders 
intensiv.       

Ich habe den Eindruck, dass meine Stimme/mein Auftreten 
beim Publikum gut ankommt.       

Zum Beten habe ich keinen besonderen Zugang.       
Wenn ich irgendeine Not sehe, möchte ich mich am liebsten 

sofort engagieren, um den Betroffenen beizustehen.       

Handwerkliche Arbeiten betreibe ich mit großer Freude und 
Eifer.       

Wenn ich Notleidenden begegne, fühle ich mich überfordert, 
deren Situation zu verändern.       

Ich denke, positiv zur Qualität der musikalischen Gestaltung 
unserer Gottesdienste beitragen zu können.       

Durch meinen Beistand bzw. Rat haben andere oft spürbare 
Hilfe und Orientierung gefunden.       

Zum Gelingen von Festen trage ich gerne etwas bei.       
Bei vielen (Glaubens-)Themen tue ich mir schwer, diese 

einleuchtend zu erklären.       

Ich bin musikalisch unbegabt.       
In einer Gruppe ohne Leiter ergreife ich die Initiative.       
Ich bin froh, durch alltägliche Handgriffe etwas zum Gelingen 

einer Veranstaltung beitragen zu können.       
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Meine organisatorischen Fähigkeiten halte ich für 
verbesserungswürdig.       

Ich nehme Gebetsanliegen von anderen ernst und bete 
regelmäßig und gerne für sie.       

Wenn mir Menschen von ihren Problemen erzählen, spüre ich 
großes Mitgefühl.       

Es macht mir Spaß, anderen etwas beizubringen.       
Bei Gottesdiensten oder Andachten mitzuwirken kann ich mir 

nicht  vorstellen.       

Ich finde es schön, für die Sorgen anderer zu beten.       
Gästebetreuung liegt mir nicht.       
Wenn Häuser oder Gegenstände in meiner Umgebung in 

schlechtem Zustand bzw. kaputt sind, ist es mir kein 
Anliegen, diese herzurichten. 

      

Es fällt mir leicht, mein Mitgefühl gegenüber Menschen in 
Not auszudrücken.       

Ich wäre gerne bereit, im Gottesdienst zu musizieren bzw. zu 
singen.       

Eine liturgische Aufgabe zu erfüllen (Vorlesen, 
Kommunionspendung, Mitgestaltung), halte ich für eine 
ehrenvolle Tätigkeit. 

      

Ich halte mich für einen kreativen Menschen.       
Ich bin froh, wenn ich nicht  mit den Sorgen anderer belastet 
werde.       

Es fällt mir leicht, Aufgaben an andere gut zu verteilen.       
Die künstlerische bzw. kreative Ader fehlt mir.       
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Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde Sattledt! 

 

Vielen Dank, dass Sie diesen Fragebogen ausgefüllt haben! All Ihre Daten werden völlig 

anonym und nur von mir bearbeitet werden. 

Sie haben mit Ihrer Arbeit einen großen Beitrag für Ihre Pfarrgemeinde und die 

pastoraltheologisch-empirische Erforschung von Charismen(verteilung) in Gemeinden 

geleistet. Der Fragebogen ist aber auch für Sie selbst wichtig: Wenn Sie eine persönliche 

Auswertung Ihrer Antworten und eine professionelle Analyse Ihrer Gaben wünschen, bitte ich 

Sie, unten Ihre Kontaktdaten für die Rückmeldung anzugeben. Falls Sie damit einverstanden 

sind, dass Ihre besonderen Gaben und Fähigkeiten zum Wohle der Pfarre intern gespeichert 

werden, ersuche ich Sie, dies ebenfalls unten bekannt zu geben. 

 

 

Name: ___________________________________ Straße/Hausnr.: 

_____________________________________ 

 Ich bin damit einverstanden, dass meine Gaben pfarrintern gespeichert werden 
 

Weiters bitte ich Sie, zur statistischen, rein anonymen Auswertung, Ihr Geschlecht und Alter 

anzugeben, sowie einige Wertungen zwischen zwei Extremen (z.B. handwerklich begabt – 

handwerklich unbegabt) vorzunehmen. 
 
 

Geschlecht:  männlich        

   weiblich      Alter: 

______________________ 

 
Wertungen: Wie schätzen Sie sich ein? 

musikalisch        unmusikalisch 

nicht gastfreundlich        gastfreundlich 

kirchennah        kirchenfern 

unkreativ        kreativ 

gläubig        ungläubig 

leitungsbegabt        nicht leitungsbehabt 
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kann Dinge nicht gut 
vermitteln        

kann Dinge gut 
vermitteln 

religiös        nicht religiös 

handwerklich begabt        handwerklich unbegabt 

ermutige andere nie        ermutige andere oft 

bete oft        bete nie 

liturgisch begabt        liturgisch unbegabt 

nicht organisationsbegabt        organisationsbegabt 

spirituell        nicht spirituell 

vermittle Glauben gerne        
vermittle Glauben 
nicht gerne 

nicht barmherzig        barmherzig 

helfe gerne        helfe nicht gerne 

 

Nochmals vielen Dank für Ihre kostbare Zeit! Bei eventuellen Fragen stehe ich per Email 

unter lukas.foedermair@sbg.ac.at jederzeit gerne zu Ihrer Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 
Stud.Ass. Mag.theol. Lukas E. Födermair 
Universität Salzburg 
Pastoraltheologie 


